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50 Apps aus Open Data

[07.12.2012] Aus den Daten des Wiener Open-Data-Katalogs sind bereits mehr
als 50 mobile Applikationen entwickelt worden. Neueste Angebote sind die
Anwendung „Wien Punktgenau“ und die 48er-App mit Informationen zur
Abfallentsorgung.

Mit der App „Wien Punktgenau“ ist im Zuge einer Seminararbeit an der Technischen Universität Wien die

fünfzigste Anwendung aus offenen Daten der österreichischen Hauptstadt entwickelt worden. Die

browserbasierte Karte soll vor allem solche Daten darstellen, die noch nicht im offiziellen Stadtplan

erscheinen, aber im Zuge der Open-Government-Data-Initiative freigegeben wurden. Stadträtin Sandra

Frauenberger erklärte: „Das zeigt, dass offene und frei zugängliche Daten nicht nur den Dialog zwischen

Verwaltung und Bürgern, sondern auch Innovation und Entwicklung fördern.“ Wie die Stadt Wien weiter

mitteilt, wurde auch das App-Angebot der Verwaltung ausgebaut. So biete die Stadt mit der 48er-App jetzt

Informationen rund um die Entsorgung von Abfällen. So zeigt die kostenlose App Standorte der Abteilung

Abfallwirtschaft, Straßenreinigung und Fuhrpark (MA 48) auf dem Stadtplan an, ein Kalender informiert

unter anderem über die nächsten Sammeltermine der mobilen Problemstoffsammlung.
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